
Den Höhepunkt erlebte Maheshwars Webkunst 
während der Regentschaft von Maharani Ahilya-
bai Holkar in der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts.
Die Gründung der REHWA wurde durch einen 
Nachfahren der Holkar Familie im Jahre 1979 in-
itiert und bietet vor allem Frauen eine Möglich-
keit, ihren Lebensunterhalt selber zu bestreiten. 
Das alte Wissen wurde zusammengetragen und 
schon bald wurde die Textilkunst von Mahes-
hwar in Indien wieder zum Begriff.
Die REHWA Socierty gründete 1989 eine Schule 
für 60 Kinder, unterdessen unterrichten an der 
Ahilya School 16 Lehrer insgesamt 240 Kinder. 
Kleine Kinder werden nach den Methoden von 
Montessori unterrichtet, auch eine höhere Aus-
bildung ist unterdessen möglich.

Schon vor 1500 Jahren wurden in Maheshwar edle Stoffe gewoben, die 1979 ge-
gründete Nonprofit-Organisation REHWA versucht die alte Tradition zu neuer Blüte 
zu führen.

REHWA produziert in erster Linie für den indischen Markt, neben Sarees werden auch Dupattas und 
viele verschiedene Tücher produziert. Auch international versucht REHWA Fuss zu fassen, erste Absatz-
märkte entstanden in der USA und in Südafrika. Hello India sehr stolz, als erster Anbieter in Europa die 
wunderbaren, handgewobenen Schals anzubieten.

die wichtigsten Ziele der Rehwa Society
● Erhaltung der Handwebtradition in Maheshwar.
● Den Weberinnen eine Arbeit und ein faires Einkommen garantieren.
● Zurverfügungstellung von Unterkunft, Bildung und medizinscher Versorgung.

www.rehwasociety.org/ 
In der Schweiz können die Schals über Hello India bezogen werden. 
Hello India, Werkstrasse 10, 8610 Uster, www.helloindia.ch / info@helloindia.ch


